
Tätigkeits-Zwischenbericht der JUB – Junge Ulmer Bühne gGmbH 
 

Wir vom Team der JUNGEN ULMER BÜHNE freuen uns, einen ersten Zwischenbericht präsentieren zu 

können. Seit Januar 2017 haben wir ein Team von 10 Festangestellten und über 20 Gästen.  

Der Zuschauerzuspruch - Stand 30.09.17 - ist großartig und lässt uns über bereits jetzt über 10 

ausverkaufte Veranstaltungen bis Ende des Jahres freuen… Diese Entwicklung führen wir auch auf die 

Erstellung unseres ersten SPIELZEITHEFTES und dessen frühe Versendung zurück. 

Wir haben, wie im Budgetvertrag mit der Stadt Ulm vereinbart, folgende Punkte erfüllt: 

Die Gründung der JUB - Junge Ulmer Bühne gGmbH wurde vollzogen.  

Die JUB wurde in die ASSITEJ, die internationale Vereinigung des Theaters für Kinder und 

Jugendliche, und den Arbeitskreis Junges Theater Baden-Württemberg aufgenommen. Herr Wisser 

besuchte die wichtigen Festivals wie STARKE STÜCKE, das 23. Internationales Theaterfestival Rhein-

Main, AUGENBLICK MAL!, das Festival des Theaters für junges Publikum Berlin und die THEATERTAGE 

BADEN-WÜRTTEMBERG in Ulm. 

Die JUB führte 33 Veranstaltungen in der Hauptspielstätte ALTES THEATER mit insgesamt 4556 

Zuschauern und 16 Vorstellungen im Theaterhaus am Kuhberg mit 702 Zuschauern durch. 

Der Bereich Theaterpädagogik ist mit einer vollen Stelle besetzt worden. Gab es Anfang 2017  

6 Clubs mit insgesamt 52 regelmäßigen Teilnehmern, erwartet die JUB ab Oktober 2017 bei 8 Clubs 

über 80 Teilnehmern. Gleichzeitig wurde der direkte Kontakt mit den Schulen der Stadt und der 

Region intensiviert, die Anzahl der Vor- und Nachbereitungen und der individuellen Projekte geht 

steil nach oben. 

Vom 30.4. – 18.6.2017 wurde die Spatzenwiese durchgeführt. Dabei wurden ca. 2.300 

Theaterbesucher und über 3.700 Teilnehmer an den kostenlosen pädagogischen Angeboten begrüßt 

– sowie zahlreiche Besucher auf der Wiese und an den historischen Fahrgeschäften.  

Vom 27.11. – 21.12.2017 findet zum 11. Mal die Jurte auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt statt. Hier 

werden täglich an 5 – 6 Terminen Geschichten und Märchen erzählt. Neu ist, dass diese an den 

Nachmittagen und Wochenenden mit Live-Musik stattfinden werden. 

Für die Gastspiele im Alten Theater, die nach Ulm eingeladen werden, wurden das THEATER FUSION 

mit „Die Muschellauscherin“ und das THEATER MUMMPITZ mit „Ausgebüxt“ engagiert. Hierbei hat 

die JUB Stücke ausgewählt, die für Kinder ab 6 bzw. ab 8 Jahren passend sind, da derzeit noch keine 

adäquaten Stücke für diese Altersklasse im Repertoire sind.  

 

Zusätzlich haben wir folgende Punkte realisiert:    

Vom MINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT, FORSCHUNG UND KUNST BW erhalten wir für die Spielzeit 

2017/2018 finanzielle Mittel zur Finanzierung einer 50% Stelle im theaterpädagogischen Bereich. Die 

JUB hat dafür einen Förderantrag gestellt und freut sich sehr über eine weitere festangestellte 

Theaterpädagogin (Die Stelle wird zu 80% vom das Ministerium und zu 20% von der JUB finanziert.). 

Anlage 2 zu GD 416/17



Herr Wisser war als Podiumsgast bei der Veranstaltung LERNENDE KULTURREGION SCHWÄBISCHE 

ALB im Rahmen des Programms TRAFO – MODELLE FÜR KULTUR IM WANDEL u.a. mit Frau 

Olschowski, Staatssekretärin im „Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst BW“,  

Herr Pavel, Landrat des Ostalb Kreises, sowie Frau Völckers, Künstlerische Direktorin der 

Kulturstiftung des Bundes, eingeladen.  

Im Juni 2017 war die JUB auf dem renommierten Festival EXTRASCHICHT – NACHT DER 

INDUSTRIEKULTUR, dem KulturFestival für die Ruhrmetropole, mit der Produktion DER 

TATORTREINIGER eingeladen und konnte vor ca. 4.000 Zuschauern spielen. Diese Produktion ist für 

die Spielzeit 17/18 insgesamt 3 Mal in Reutlingen als Gastspiel gebucht. 

Premieren in 2017        

Malala – ein Tanztheaterstück im März 2017 

"Malala: Gelungene Premiere an der Jungen Ulmer Bühne" "Choreografin Judith Seibert hat eine 

gelungene Balance aus Tanz und gespielten Passagen gefunden ... Die Kinder waren keine Minute 

unaufmerksam.""-- Südwest Presse 23.03.2017 

Der Grüffelo – Schauspiel mit Figurenspiel und Livemusik ab Oktober 2017 – in Kooperation mit der 

STAATL. HOCHSCHULE FÜR MUSIK UND KUNST, ABTEILUNG FIGURENSPIEL 

retten, was zu retten ist – Schauspiel – deutsche Erstaufführung ab Oktober 2017 

Der Autor wird bei der Premiere im Alten Theater anwesend sein. 

Wiederaufnahmen in 2017       

Das Dschungelbuch - Dantons Tod - Nils Holgersson - Nathan der Weise - Tschick 

Der Tatortreiniger 

Die JUB konnte unabhängig von den Ulmer und Neu-Ulmer Schulen, Klassen aus den Städten: 

Ravensburg, Reutlingen, Göppingen, Schwäbisch Gmünd, Aalen, Stuttgart, Sigmaringen, Heidenheim, 

Crailsheim, Ellwangen… bei den Vorstellungen im ALTEN THEATER begrüßen. Dies unterstreicht die 

Wichtigkeit der JUB als zentrales Kinder- und Jugendtheater für Ulm und die Region. 

Ausblick für die Spielzeit 2018/19       

Die JUB wird zur Spielzeiteröffnung zwei Stücke präsentieren: im Kindertheaterbereich sehr 

wahrscheinlich den Bilderbuchklassiker DIE KUH ROSEMARIE und im Jugendtheaterbereich den 

Klassiker: FAUST von J.W. von Goethe.  

Die JUB hat sich vorgenommen, den Spielplan 2018/19 im Oktober 2017 festgelegt zu haben, um 

Verhandlungen mit Gastregisseuren, Casting und Einstellung von 2 neuen Schauspielern durchführen 

und planen zu können. 

 

Zu den Themen Spielorte und Handlungsfähigkeit für das Theater sowie die Spatzenwiese 2018 

müssen gesondert und zeitnah Gespräche geführt werden. Hier ist die JUB in engem Kontakt mit der 

Kulturabteilung der Stadt Ulm. 

 

Ulm, 29.9.2017 

Sven Wisser und Angela Wingert 


